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Grap/7/"sc/7e /ndtisfr/e im l/l/ande/ mittex 5/93

Menschen - Wörter - Farben
Der Wandel in der graphischen Industrie

Die Schwarze Kunst ist «sauber» ge-
worden. Die schweren Bleistangen von
einst wurden vom Film verdrängt, der

vertraute Lärm der Setzmaschine ist
verschwunden. Heute öffnet sich uns
die faszinierende Welt der Elektronik.
Das handschriftliche Manuskript wird
durch eine Diskette ersetzt, die neue
Art der Lithographie sowie die elektro-
nisch gesteuerten Druckmaschinen er-
möglichen eine buntere Welt. Der
Mensch mit seinem Wunsch nach einer

interessanten Arbeit ist jedoch immer
noch derselbe geblieben. Die Freude an
der Typographie oder an farbgetreuen
Bildreproduktionen ist gestern wie heu-

te eine notwendige Voraussetzung zur
Arbeit in der graphischen Industrie.

Im Laufe der letzten hundert Jahre hat
sich die Branche von einem Handwerk
zu einer Industrie gemausert. Hundert-
tausende von Bildinformationen werden

pro Sekunde durch die Kabel geschickt,
hochleistungsfähige Offsetmaschinen

«jagen» 12000 Bogen pro Stunde durch
die Druckwalzen und riesige Buchstras-

sen fertigen die Bücher vom gefalzten
Bogen bis zum eingeschweissten Buch
vollautomatisch. Bei all dieser rasanten
Technik und den damit gewachsenen

Anforderungen an die Mitarbeiter kann
einem schwindlig werden. Und den-

noch - die Arbeit in der graphischen In-
dustrie ist immer wieder eine neue Her-

ausforderung und daraus Motivation für
die Zukunft.

In diesem Sinne gratulieren wir - die

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Firma Sticher Printing - der mittex zum
100-Jahr-Jubliäum und wünschen alles

Gute für die weiteren 100 Jahre!
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Jeder Fwc/zsfa&e warde md
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Drwcdwerdere.


	Menschen - Wörter - Farben

